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sucht“;- auch wenn ich im Unrecht bin. 
Begann noch Münzers Roman „Menschen von gestern“ - Hebbel, 

Briefe 2. Bd. aus- 
11/5 Spazieren Pötzleinsdorf - Brief eines Oberltnt. Franzi an Fräulein 
K. Schn., Spöttelgasse -, nach offenbar schon erfolgreichem ersten 
Rendezvous ein zweites erflehend, beim Goethedenkmal, „da leider 
noch kein Schn. Denkmal existire“. Offenbar hat sich irgend ein 
Frauenzimmer (schätze auf Judenmädl) als meine Tochter ausge- 
geben .- 

Nm. am Nachklang, am „Sohn“.- 
12/5 Dictirt „Sohn“.- 

Zum Thee Frau Clara Pollaczek (früher Loeb), wir zeigten ihr das 
Haus, gingen dann im Türkenschanzpark spazieren. Sie malt seit 4 
Jahren, jetzt, zum 20.mal eine Eva, hat aber keine Anatomie gelernt. 
Erinnert mich an von mir völlig vergessnes literar. aus ihrer Jugend - 
Scenen von „Bob“, in der N. R. veröffentlicht,- Vertrag mit Fischer, 
den ich, Rendezvous bei der Votivkirche mit ihr besprach - anonymer 
Brief- (wahrscheinlich von Minnie Benedict - so begann das Gespräch) 
- Einstampfen des Buches auf Wunsch ihrer Eltern - Vor ein paar 
Wochen hat sich der Mann ihrer Schwester (Anna, die Salten einmal 
heiraten wollte) umgebracht, wie vor 5 Jahren der ihre - Noch sehr 
hübsch für ihre bald 40; und mit mancherlei Ambitionen. Verträgt sich 
schlecht mit ihrem 17j„ gut mit ihrem 13j. Sohn. 

- 0. sagte manches boshaft kluge, nicht durchaus gerechtes über sie. 
Nach dem Nachtm. bei Schmutzers; Billard- 

13/5 Vm. Ellissenpark, Pötzleinsdorf- 
Nm. am Nachklang- 
Münzers „Menschen von gestern“. Überhitzt, unwahr - was nützt 

Begabung?- Sie ist ein Mittel - nicht mehr. 
14/5 S. Spaziergang mit 0. und Arthur Kaufmann Salmannsdorf - 
Hameau - Rothes Kreuz - (fast Sophienalpe) - Rohrerhütte - Dornba- 
cher Park - Pötzleinsdorf- Kfm. zu Tisch bei uns.- 

Nm. am „Nachklang“.- 
Notizen zur Novelle- 

15/5 Traum: Die Hofrätin erzählt irgend was vom baldigen Frieden, 
Gustav ihr gegenüber zweifelt, sie, über den Tisch hin, ihn bei der 
Wange fassend, den Finger über seine Lippe, gibt ihm eine Art Theater- 
kuss. (An eine Bewegung der Hausner in der Maus vor Jahrzehnten 
erinnernd.) 

54. Geburtstag!-Blumen. Von O. ein herrlicher Rosenstock. Lili hat 


